
Skitourenwoche Haute Route
Die bekannteste Skitour der Alpen

Weltbekannte Orte wie Chamonix und Zermatt werden bei dieser wohl begehrtesten Skidurchquerung
verbunden. Inmitten vieler Viertausender des Mont Blanc Gebietes und der Walliser Alpen finden wir nahezu
endlos verschneite Hänge und Gipfel, die mit Skispuren durchzogen werden wollen. Unvergleichbare
Ausblicke auf riesige Gletscher, majestätische Gipfel, wie Mont Blanc und Matterhorn, lassen den
schweißtreibenden Aufstieg schnell vergessen. Der Traum eines jeden Skibergsteigers - die "Haute Route" im
eigenen Tourenbuch verzeichnen zu können. Wir legen dabei besonderen Wert auf Qualität und individuelle
Betreuung. Deshalb sind wir in Kleingruppen mit maximal 5 Personen pro Guide unterwegs. Nur dadurch ist
ein Höchstmaß an Sicherheit möglich. Das macht den kleinen aber feinen Unterschied aus, den du spüren
wirst.



Anforderungen
 

Kondition

 

Aufstiege oftmals über 1400 Höhenmetern mit einer Gehzeit von über 6 Stunden pro Tag. Deine Kondition
erlaubt eine Belastung über mehrere Tage. Je nach Tour bewegst du dich im Hochgebirge. Die
Abfahrtsmeter entsprechen den Aufstiegsmetern bzw. sind den Tagesetappen zu entnehmen.

 

Technik

 

Für Ambitionierte: Du verfügst über umfangreiche Skitourenerfahrung auch im Hochgebirge und bist ein
hervorragender Skifahrer in anspruchsvollem Gelände sowie auf allen Schneearten. Auf- und Abstiege mit
einer Steilheit von ca. 40° bewältigst du sicher. Bei vereinzelten Abfahrten ist ein sturzfreies Fahren
Vorraussetzung. Der Einsatz von Steigeisen und Pickel kann teilweise notwendig sein. Bei einem Ausrutschen
im Auf- oder Abstieg können längere Rutschwege auftreten. In der Abfahrt können steile, kurze Engpässe
vorkommen.

Tourenbeschreibung
Tag 1: Grands Montets - Refuge d´Argenière

Wir treffen uns am Hotel Bergfreund in Herbriggen. Nach einem Transfer nach Argentiere nehmen wir für die
ersten Höhenmeter die Seilbahn Grands Montets bis zur Mittelstation. Hier startet der Aufstieg zum Refuge
d´Argentiére. Um uns an die Höhe zu gewöhnen, wählen wir ein gemächliches Tempo. Die Hütte steht an
einem Moränenhang, genannt "Le Jardin", oberhalb des mächtigen Glacier d’Argentière. Die Rundsicht von
dieser Hütte ist grandios. Bekannte Gipfel wie die Aiguille Verte, Les Droites und Les Courtes, ziehen unseren
Blick an und stimmen uns auf die Tour ein.

Höhenunterschied: bergauf 800m | bergab 350m

Dauer: ca. 03:30 Std.

Tag 2: Col du Chardonnet - Fenétre de Saleina - Col d´Orny - Cabane Trient

Wir steigen zunächst zum Col du Chardonnet auf 3.321 m auf. Je nach Bedingungen legen wir hier unsere
Steigeisen an und seilen uns ca. 100 m ab. Nach einer kurzen Abfahrt steigen wir über einen sanften
Gletscher zum Fenétre de Saleina 3.261 m und zum Col d´Orny. Von hier erreichen wir, nach einer
wunderschönen Abfahrt und einem kleinen Gegenanstieg die Cabane du Trient, unser heutiges Etappenziel.

Höhenunterschied: bergauf 1040m | bergab 640m

Dauer: ca. 06:00 Std.

Tag 3: Col des Ecandies - Val de Arpette - Champex - Verbier -Col du Chaux - Lac du Mont Fort - Col de
Momin - Rosablanche - Cabane de Prafleuri

Den Tag starten wir mit einer Abfahrt und einem kurzen Gegenanstieg zum Col des Ecandies (2.793 m). Es
folgt eine 1.300 Höhenmeter lange Abfahrt durch das Val d’Arpette nach Champex. Mit dem Taxi oder dem
Zug geht es weiter nach Verbier. Die Seilbahn bringt uns hinauf zum Col des Gentianes. Nach einer kurzen
Abfahrt zur Cabane du Mont Fort und einer Pause steigen wir zunächst zum Col du Chaux (2.940 m) auf. Es
folgt eine weitere Abfahrt zum Lac du Mont Fort (2.764 m), bevor wir zum Col de Momin auf 3.015 m und
weiter nach Osten aufsteigen. Von Norden her nehmen wir den Anstieg zum Rosablanche (3.336 m) in
Angriff. Zuletzt genießen wir die Abfahrt durch schönes Skigelände zur Cabane de Prafleuri auf 2.657 m

Höhenunterschied: bergauf 1290m | bergab 2500m

Dauer: ca. 05:00 Std.

Tag 4: Col des Roux - Lac des Dix - Cabane des Dix

Der erste Aufstieg führt uns zum Col des Roux auf 2.804 m. Die folgende Abfahrt zum Lac des Dix können wir
in vollen Zügen genießen. Es folgt eine Querung oberhalb des Sees bis zum Darrey Bach. Der letzte Aufstieg
des heutigen Tages führt uns zur Cabane des Dix auf 2.928 m.

https://refugedargentiere.ffcam.fr/
https://cas-diablerets.ch/cabanes/cabane-du-trient/
http://www.refuges-montagne.info/fr/cabane-prafleuri.php
https://www.cabanedesdix.com/


Höhenunterschied: bergauf 690m | bergab 420m

Dauer: ca. 06:00 Std.

Tag 5: Col de Tsijiore Nouve - Col du Brenay - Pigne di Arolla - Cabane des Vignettes

Der Col de Tsijiore Nouve auf 3.340 m mit Blick in die Bergkulisse von Zermatt mit den 4.000ern ist unsere
erste Zwischenstation am heutigen Tag. Nach einer ausgiebigen Rast folgt der Anstieg mit Steigeisen auf das
Col du Brenay auf 3.639 m und weiter in wenigen Minuten zum Pigne di Arolla (3.790 m). In dem schönen
Skigelände fahren wir ab bis zur Cabane des Vignettes.

Höhenunterschied: bergauf 970m | bergab 740m

Dauer: ca. 06:00 Std.

Tag 6: Col de l´Eveque - Col du Mont Brulé - Col de Valpelline - Zermatt

Nach einer kurzen Abfahrt auf ca. 3.000 m ziehen wir die Felle auf und steigen zum Col de l´Eveque auf 3.382
m auf. Hier genießen wir die wunderschöne Aussicht auf die umliegende Bergwelt. Nach der Abfahrt auf den
Haut Glacier d`Arolla bis auf 2.900 m geht es weiter über Col du Mont Brulé, 3.213 m. Es folgt eine Querung
nach Süden auf dem Glacier de Tsa de Tsan. Auf dem letzten Anstieg zum Col de Valpelline geht es zum
Abschluss nochmal hinauf auf 3.557 m. Die lange und schöne Abfahrt nach Zermatt über Stockjigletscher
und Zmuttgletscher entschädigt für jede Anstrengung in den vergangenen Tagen. Mit dem Zug fahren wir
nach Täsch und weiter nach Herbriggen zurück zu unseren Autos. Wir können stolz auf sein, diese Tour
gemeister zu haben und treten mit lauter tollen Erlebnissen im Gepäck die individuelle Heimreise an.

Höhenunterschied: bergauf 1290m | bergab 2800m

Dauer: ca. 09:00 Std.

Die Ausrüstungsliste zum Ausdrucken gibt es hier. In der Liste findest du zahlreiche nützliche Hinweise und
Erklärungen sowie Links zu Ausrüstungsgegenständen.

https://www.section-monte-rosa.ch/fr/cabanes/cabane-des-vignettes
https://login.bergschule.at/files/public/pdf/ausruestung-skitourenwoche-haute-route-dq0a7gstfuzcnufl59q41zwa.pdf


Ausrüstung

Rucksack 30L - 40L mit Skibefestigung Steigeisen* (Schuhgröße bitte mitteilen)

Skitourenschuhe Tourenski mit Fellen

Harscheisen Stöcke mit grossen Tellern

LVS-Gerät, Schaufel, Sonde* Ersatzbatterien für LVS-Gerät

Biwaksack Skihelm

Sitzgurt* Sicherheitskarabiner*

Pickel* Funktionssocken

Funktionelle Unterwäsche leichte Hüttenhose

Funktionsshirt langärmlig Wärmende Jacke

Hardshelljacke Mütze/Stirnband

leicht gefütterte Handschuhe Sonnenschutz

Thermosflasche Energieriegel/Nüsse

Hüttenschuhe kleiner Kulturbeutel

kleines Handtuch und Waschlappen Hüttenschlafsack (ohne Metallanteile)

Alpenvereinsausweis Ausweis/Bargeld

Bargeld in Landeswährung Stirnlampe

Powerbank (optional) Ohropax (optional)

Blasenpflaster & Tape Dicke Handschuhe

Skitourenhose

Die mit einem *Stern gekennzeichneten Ausrüstungsgegenstände werden von der Bergschule für die Dauer
der Tour kostenfrei zur Verfügung gestellt (Anmeldung erforderlich!). Gerne kannst du auch deine eigene
Ausrüstung mitbringen.

Zimmervermittlung bei vorzeitiger Anreise 
Hotel Bergfreund in Herbriggen 
Tel.: +41 27 955 23 23 
E-Mail: info@hotel-bergfreund.ch

https://hotel-bergfreund.ch/


Details im Überblick

LEISTUNGEN
Staatlich geprüfter Berg- oder Skiführer
LVS-Gerät / Schaufel / Sonde (leihweise)
Reservierung der Unterkünfte

MINDESTTEILNEHMERZAHL
4 Personen
max. 5

ZAHLUNGSINFO
Anzahlung 100,00 € p.P. bei Buchung
Restzahlung bis 14 Tage vor Tourenstart

ZUSATZKOSTEN
5 x Ü/HP in Hütte (MBZ oder Lager)
Seilbahnfahrten
Transfers
Parkgebühren
für die aufgeführten Zusatzleistungen benötigst du ca. 600,00 €
Individuelle Trinkgelder
Reiseversicherung

MÖGLICHER AUFPREIS
350,00 € p. P. in Kleingruppe bei 3 Teilnehmern

DAUER
6 Tage von Sonntag - Freitag

TREFFPUNKT
10:00 Uhr Hotel Bergfreund, Herbriggen

RÜCKKEHR
am letzten Tag ca. 16:00 Uhr

PARKEN
Kostenpflichtiger Parkplatz am Bahnhof, kostenfreier Parkplatz an der Seilbahn Grands Montets
 
HINWEIS FÜR MENSCHEN MIT EINGESCHRÄNKTER MOBILITÄT
Dieses Programm ist für Menschen mit eingeschränkter Mobilität nicht geeignet
 
EINREISE UND VISUM
Für die Einreise in die Schweiz und nach Frankreich benötigst du einen gültigen Personalausweis
oder Reisepass. Für die Einreise aus der EU gibt es keine Visapflicht. Weitere Infos findest du
beim Auswärtigen Amt Schweiz oder
Auswärtigen Amt Frankreich.

Preise und Termine
1.195,00 € pro Person

W21-27-1 28.03.2027 - 02.04.2027



Kartenmaterial
Swisstopo, Blatt 1344 - Col de Balme, Blatt 1345 - Orsieres, Blatt 1346 - Chanrion, Blatt 1366 - Mont Vélan, Blatt
1347 - Matterhorn, Blatt 1348 - Zermatt, Maßstab 1:25000 oder mit gängigen Karten-Apps wie Outdooractive,
Alpenvereinaktiv oder PeakFinder

Unterbringung
In den Hütten sind wir im Matratzenlager oder in Mehrbettzimmern untergebracht. Auf allen Hütten gibt es
Waschräume, einige Hütten bieten auch eine Duschmöglichkeit.
Wir bitten um Verständnis, dass individuelle Reservierungswünsche nicht berücksichtigt werden können.

Allgemein
Verpflegung
In den Unterkünften werden wir reichhaltig (Halbpension) verpflegt. Es ist auch vegetarische Verpflegung
möglich (bitte bei Buchung, spätestens zwei Wochen vor Tourenstart, angeben). Unterwegs gibt es oftmals
einladende Einkehrmöglichkeiten oder du kannst dir am Morgen ein Lunchpaket (kostenpflichtig)
zusammenstellen lassen. Deshalb reicht es aus, wenn du für den Tourenstart genügend zu trinken und einen
kleinen Snack (Energieriegel) für zwischendurch mitnimmst. An den folgenden Tagen informiert dich dein
Guide.

Anreise
Der Treffpunkt zu deiner Tour ist sowohl mit dem PKW als auch mit den öffentlichen Verkehrsmitteln gut und
einfach zu erreichen. Bitte plane genügend Zeit ein, um rechtzeitig zum Treffpunkt zu kommen.
PKW:
Von Deutschland: Basel - Bern - Lötschberg - Visp nach St. Niklaus / Herbriggen
Von Österreich: via Lindau - St. Margrethen - Zürich – Bern –Lötschberg – Visp nach St. Niklaus / Herbriggen
Parken:
Parken am Hotel bzw. auf öffentlichem Parkplatz, kostenpflichtig
Bahn und Bus:
Mit dem Zug geht es bis Herbriggen. Von hier aus sind es noch 10 Minuten zu Fuß bis zum Treffpunkt.
Flugzeug:
Die nächstgelegenen Flughäfen sind Sion, Zürich oder Genf. Von allen Flughäfen bestehen gute Bahn- und
Busverbindungen nach Herbriggen.

Sicherheitsausrüstung
Solltest du keine eigene Sicherheitsausrüstung haben, wird diese von uns gestellt. Hierfür bitten wir um eine
kurze Info, damit der Guide die Ausrüstung entsprechend mitnehmen kann.

Wichtiger Hinweis
Während der Tour kann es aufgrund von witterungsbedingten Einflüssen oder regionalen Veränderungen zu
Abweichungen oder Anpassungen des ausgeschriebenen Tourenverlaufs kommen. Der geplante
Tourenverlauf kann deshalb nicht im Detail garantiert werden.

Guter Rat ist nicht teuer!
* Die Bergschule Kleinwalsertal legt besonderen Wert auf Qualität und individuelle Betreuung. Deshalb sind
wir in Kleingruppen mit maximal 5 Personen pro Guide unterwegs. Nur dadurch ist ein Höchstmaß an
Sicherheit möglich. Das macht den kleinen, aber feinen Unterschied aus, den du spüren wirst.

* Solltest du tatsächlich eine Tour abbrechen müssen und dir dadurch Zusatzkosten entstehen (Taxitransfer,
zusätzlich Hotelübernachtung u.ä.), werden diese Kosten nicht von der Bergschule erstattet (siehe AGB der
Bergschule Kleinwalsertal). Deshalb empfehlen wir ausdrücklich eine Reiseversicherung, die auch den
Abbruch einer Tour abdeckt.

* In der Ausrüstungsliste findest du alles, was du für deine Tour benötigst. Prüfe deine Ausrüstung frühzeitig
und erneuere sie gegebenenfalls.

* Unverträglichkeiten oder besondere Diäten (z. B. vegane Kost, Gluten- oder Laktoseintoleranz) sind bei
Unterbringung im Hotel oder im Gasthaus in der Regel kein Problem. Auf den Hütten hingegen ist eine



Sonderverpflegung nur bedingt möglich. Dafür solltest du eigenständig vorsorgen.

Reiseversicherung

Im Zuge der verbindlichen Buchung empfehlen wir den Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung, z.B. bei
der Allianz, die Sie über unsere Homepage buchen können: https://bergschule.at/services/reiseversicherung.
Diese Versicherung ist für alle unsere Kunden buchbar. Leistungsstörungen die durch das Wetter, Ausfall von
Bahnen oder anderen Einflüssen verursacht werden, und auf die der Veranstalter keinen Einfluss hat sind
nicht regresspflichtig. Ebenfalls empfehlen wir jedem Teilnehmer eine Haftpflicht-, Unfall- sowie
Auslandskrankenversicherung.

Anforderungen

Kondition

Aufstiege bis zu 600 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit von 2 bis 4
Stunden pro Tag. Die Abfahrtsmeter entsprechen den Aufstiegsmetern bzw.
sind den Tagesetappen zu entnehmen.

  
Aufstiege bis zu 1000 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit von 3 bis 5
Stunden pro Tag. Die Abfahrtsmeter entsprechen den Aufstiegsmetern bzw.
sind den Tagesetappen zu entnehmen.

  
Aufstiege bis zu 1400 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit von 4 bis 6
Stunden pro Tag. Deine Kondition erlaubt eine Belastung über mehrere
Tage. Die Abfahrtsmeter entsprechen den Aufstiegsmetern bzw. sind den
Tagesetappen zu entnehmen.

  
Aufstiege oftmals über 1400 Höhenmetern mit einer Gehzeit von über 6
Stunden pro Tag. Deine Kondition erlaubt eine Belastung über mehrere
Tage. Je nach Tour bewegst du dich im Hochgebirge. Die Abfahrtsmeter
entsprechen den Aufstiegsmetern bzw. sind den Tagesetappen zu
entnehmen.

  

https://bergschule.at/services/reiseversicherung


Technik

Für Einsteiger und Genießer: Skitouren- oder Freerideerfahrung ist nicht
erforderlich. Du beherrschst den Parallelschwung auf der schwarzen Piste.
Die Touren bieten Aufstiege und Abfahrten mit einer maximalen Steilheit
von 30°. Aufstiegstechniken wie Bogentreten oder Spitzkehren werden
geübt.

  
Für Geübte: Du verfügst bereits über Skitouren- und Freerideerfahrung und
bewegst dich sicher im freien Gelände sowie auf unterschiedlichen
Schneearten. Die Touren bieten Aufstiege und Abfahrten mit einer Steilheit
von überwiegend 30°. Der Aufstieg erfolgt meist in einer Kombination aus
Bogentreten und Spitzkehren.

  
Für Sportler und Routinierte: Du hast bereits umfangreiche Erfahrung im
Skitouren- und Freeridebereich und beherrschst eine gute Fahrtechnik im
freien Gelände sowie auf unterschiedlichen Schneearten. In der Abfahrt
können steilere Engpässe vorkommen. Für den Aufstieg sind sichere
Spitzkehren erforderlich. Der Umgang mit Harscheisen bereitet dir keine
Schwierigkeiten.

  
Für Ambitionierte: Du verfügst über umfangreiche Skitourenerfahrung auch
im Hochgebirge und bist ein hervorragender Skifahrer in anspruchsvollem
Gelände sowie auf allen Schneearten. Auf- und Abstiege mit einer Steilheit
von ca. 40° bewältigst du sicher. Bei vereinzelten Abfahrten ist ein
sturzfreies Fahren Vorraussetzung. Der Einsatz von Steigeisen und Pickel
kann teilweise notwendig sein. Bei einem Ausrutschen im Auf- oder Abstieg
können längere Rutschwege auftreten. In der Abfahrt können steile, kurze
Engpässe vorkommen.
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